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Borkenhagen, Oberkassel, liueg-öriee 47

fleisch beim JConditor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬
bänder etc. nicht vom Fach¬

mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur Wolff
Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfiißling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1 —4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. un«1 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Blltetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sidi die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkaut der Einlaßkarten findet morgens von lü—l Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1

3.60 unc 0.40 == 4.—
2.70 0.30 = 3.-
2.25 0.25 — 2.50
2.25 0.25 =n 2.50
1.80 0.20 = 2.-
2.05 0.25 = 2.30
1.80 - 0.20 =■ 2.—

1.60 0.20 __ 1.80
1.80 v 0 20 ~~ 2.—
1.60 020 = 1.80
1.80 0.20 = 2.-
1.35 0.15 = 1.50
1.15 ■ 0.15 n— 1.30
0.90 0 10 = 1.—
0 90 0.10 = 1.—
0.70 n 0 10 == (i.80
0.70 ' 0.10 = 0 80
0.70 „ • 0.10 = 0.80
0.45 0.05 = 0.50
0.45 0.05 = 0.50

fiblerbrauerei Dorm. Rub. Dorst,
Düsseldorf.



6. Flieger nachr., Inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66
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Elegante

Ma.ss-Anfertigung

Den größter". Beifall h&Den immer
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KonservatoriumQbercassel
(Brahms-Konservatorium)

jg Dominikanerstraße 4, I. Etage
BBaBBBBBflBBBBiiiiB

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große-*mod. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AIIeestr.EckeEIberielderstr.

LBRAHMS-Konservatorium g|
B Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 B|c CSS
H Verbund, m. Musiklehrer(innen)-Serninar gg| o^ £249
BflBBBBBiBll'liilBBliJBl "

J« IIb Lüüfl
Hoffärberei u. ehem.

Reinigung^ -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen
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«'Rheingoldx
RefiaurafionS'Befrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
rtadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Abonnement <3» Abonnement Q6
Samstag den 8. Mai 1915,

BIEDERMEIER
Lustspiel in 3 Akten von Leo Walter Stein

Spielleitung:Bela Duschak.
Peter 3ofuinn hohmeyer, j 3nhaber der Firma j Emil Wirth
Hmudüus Iluditlgall, j hohmeyer & riachtlgall j Ernst Berz
Konstanzia, hohmeyers Frau........... 9da Rauenau
Friebridi,beider Sohn.............. Kurt 6oIdberg
Friederike, üachtigalls Frau............ Else Kittner
[iottchen,beider Cochter ............. Selma Wuffke
Softiieb Schnupfler,Apotheker.......... niax WogrifFch
mtnehen i . . - rXrhi „r ITlarfa Kren
Wichen f seme Codlter ............ ITlizzi Beber-Rosen
Bufnagel, Kaufmann .............. Otto Bufch
Betti Villani, Opernsängerin........... Gisela Bawelka
oon Römershoff, Bariton ............. hudwig fllayr
Ogrofjky, Cenor ................ Robert Scholz
Erste / c«„„„,;„ HennchenBeyter
Zweite I San 9 erin .............. marta Bö'Eig
Staudinger, Kommis 1 , . f,„(,„„„„, „ n„,f,(:„„n 0. F. CeuFcher
Emil, Lehrling 1 fael ^«W« & Ilacht.gall . . . Bejnz Lettmann
Ursel, Dienstmädchenbei Nachtigall .......... Erna Flock
Filarie,Dienstmädchenbei hohmeyer ........ Franziska Wogriffch
Kapsele, ein Barbier.............. Arthur Schetter
Käsebier,ein Polizist.............. Ernst Bedau
Kammel, ein Briefträger.............. Paul Hermann
Ein Posfillon. . .........•..... Peter fllorschhä'user
Ein ßausknecht......... i ...... 3ahn Hoiknecht
Ein haternenanzünder •......{...... Carl Sericke

Zwei Handwerksburschen .......... j ™ J™
Ort der Handlung: Eine Kfcinstadt. Zeit: Um 1830.

Im 3. Akt: Gesangseinlage: Aennchen Heyter, Hubert Hertens.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7V 2 Uhr. Ende ungef. W/ d Uhr

BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBIT--

Herz und >/Rngulus
StiefeS

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbSriSlärlll Grabenstr.
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Die Oper im eigenen Heim

Aulnahmen von Arensen-Kurf-
Boehm van Endert - Lordmann -
Lieban-Hempel-Knüpfer u.A.

\A3rrührung ohne Kaufzwang

Grammophon Spezialhaus eTTbb
G.m.b.H. g,OiE,

Düsseldorf nur Königsü]lee78,

Flügel;
Pianos,
Pianolas

'ianos !3?w5«
Schadowstr. 52 Bleichstr.

Telephon Nr. 1237 und 12037
23

Mittelstr. 18

Spezial -Haus
fUr

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche |
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersirafje
P

HUt BRflSSS, Düsseldorf BKüBKSü.
Ceppiche,Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel-u. Dekorarionsstoffe Orienfteppfche Persönlicher Ein¬

kauf im Orient

30C0D Klingel (oorm. Pait3er)
Ätt« ©«Hfateffenu. IPetne

ffiraf flöolfftr. SO • Scvnjpredjer 2600

<3arfi*3iQtQlVornehmes Familien-Hotel
€l2gant?s erstklassigesWeinrestaurant

DÜSSELDORF ♦ Am Corneliusplatz == Abendessennach dem Theater )=

Palast-
Hotel Jrditnbacherjfof

Vornehm.Restaurant
=== Stadtküche .
Souoers vor u. nach dem Thea



£ll9w KriCfiCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
ftUVnitflllb^Vi ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ----------- ;------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz* Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Sonntag, den 9. Mai, vormittags ll 1/,, Uhr
iTSiisiklit. Veranstaltung- Dr.
.\eit%el: ,,Josephs Legende' 4

Nachmittags 2i/ 2 Uhr,
(Eintrittskarten sind vergeben.)

Ifllg-non
Abends V Uhr Abonnement 4
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32". • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Fluni?« täfenffPTfTIP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
ll&UilIV kllYUUWililW Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



fuöw. Krieges!
Klosterstr. 14a Gegr. 187
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le für Gesang
mo Minkowski (Dresden)
Lusbildung für
ll zur Öffentlichkeitsreife
Rheinland U.Westfalen

allenkamp
• Telephon No. 14433

d 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

nstr.51,Telef.9811
Musik, Konzertgesang,

Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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